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Gottesdienst zum Schuljahresabschluss 

„Alle wollen leben, hier auf dieser schönen Erde“1 

 

Vorbereitung: 

Erdball aus Pappmaschee (1,5 m Durchmesser) 

kleine Luftballons mit Pappmaschee zu den unterschiedlichen 

Schöpfungswerken 

Einführung: Zwei Schüler begrüßen 

 Schön, dass Ihr da seid.  

 Wir sind hier in der Turnhalle versammelt zu unserem 

Schlussgottesdienst.  

 Wir werden den Gottesdienst miteinander feiern.  

 Alle singen mit.  

 Wir hören zu und beten miteinander. 

 Deshalb bitten wir Euch, nicht zu klatschen. 

 Wir beginnen mit dem ersten Lied. 

 

Lied: Wir wollen aufstehn (1./2. Str.)   

Text: Purple Schulz/Josef Piek   Musik: Clemens Bittlinger 

 

 

Begrüßung und Eröffnung: 

ev. Pfr.: 

Ein toller Anblick: Die ganze Schule versammelt! 

Es gibt einen sehr guten Grund, hier zusammen einen Gottesdienst zu 

feiern: 

Wir haben das Schuljahr geschafft!  

Wir haben uns manchmal ganz schön anstrengen müssen. 

Ab morgen sind Ferien.  

Die tun uns allen sicher gut. 
 

kath. Pfr.: 

Wir dürfen euch zur Feier dieses Gottesdienstes ganz herzlich 

begrüßen. Als Schule kommen wir zusammen und Gott lädt uns ein. 

Gott, du lädst uns ein. Deshalb feiern wir diesen Gottesdienst in 

deinem Namen und freuen uns, dass du Himmel und Erde gemacht 

                                                 

1 Nach einer Idee von Sabine Haschner 
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hast und bei uns bist. So beginnen wir im Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

 

Einleitendes Spiel 

Erdball liegt in der Mitte. Zwei SchülerInnen stehen beim Erdball. 

Sch. 1:  Wow, ein riesiger Ball – komm’, lass uns spielen, das macht Spaß! 

(nimmt Anlauf, um Erdball in die Menge zu kicken) 

Sch. 2: (hält ihn auf) Halt! Nicht so stürmisch! Du kannst die Erde doch 

nicht einfach mit Füßen treten. Mit unserer Erde sollten wir sorgsam 

umgehen.  

Sch. 1: Jetzt sehe ich es erst, das ist die Erde. Die Erde will ich nicht mit 

Füßen treten. Eigentlich will ich die Erde auf Händen tragen. 

Sch. 2:  Das könnten wir doch mal probieren, die Erde gemeinsam 

auf Händen zu tragen. Ich bin gespannt, ob uns das gelingt.  

(alle vierten Klassen stellen sich als Gruppe zusammen, möglichst eng 

stehend, die größeren Schüler stehen außen und bilden einen Ring, 

damit der Erdball nicht hinunterfällt; Arme nach oben strecken; zwei L 

geben den Erdball vorsichtig in die Gruppe, Erdball wird vorsichtig 

herumgereicht, darf auf keinen Fall runterfallen, dazu 

Instrumentalmusik) 

 

Instrumentalmusik:  (Lehrergruppe) 

 

Gebet :    (zwei L im Wechsel) 

Guter Gott, du hast uns die Erde anvertraut.  -  

Weiß ich, wie kostbar alles ist?  

Guter Gott, wir sollen die Erde bewahren und beschützen.  

Weiß ich, dass es auf mich ankommt? 

Guter Gott, alle wollen leben, hier auf dieser schönen Erde: Pflanzen, Tiere 

und Menschen. Hilf uns, dass wir so leben, dass alle glücklich werden. Amen. 

 

Lied: Alle wollen leben (von Detlev Jöcker, Rap von 1. und 3. Klasse, 

Kehrvers alle) 

 

Überleitung zu Schriftwort:  (Pfr.) 

Alle wollen leben hier auf dieser schönen Erde. – Immer schon gab es 

Menschen, die dankbar waren für die Erde. In der Bibel finden wir viele Texte, 
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in denen die Menschen Gott loben und ihm danken. Ein solches Loblied ist 

der Psalm 104, den wir jetzt hören und sehen werden. 

 

Schriftwort (nach Psalm 104)   

(Pfr., KV und Schüler, die den Ballon gestaltet haben) 

Kehrvers:  

Ein Lob bekommst du von mir, Gott, ein großes Lob. Warum?  

Weil du alles so wunderbar gemacht hast.     (Erde 

hochhalten) 
 

Sei gelobt, du großer Gott, für die Sonne, die uns Wärme schenkt und Licht.
 (Sch mit Ballon „Sonne“) 

Sei gelobt, du großer Gott, für den Mond, der uns die Nacht hell macht. (Sch 

mit Ballon „Mond“) 

Sei gelobt, du großer Gott für die Sterne, für Sternensysteme und Galaxien.
 (Sch mit Ballon Sterne) 
 

Ein Lob bekommst du von mir, Gott, ein großes Lob. 

Weil du alles so wunderbar gemacht hast.     (Erde 

hochhalten) 
 

Sei gelobt, du großer Gott, für so viele Früchte, Pflaumen und Birnen und 

Äpfel (Sch mit Ballon Früchte) 

Sei gelobt, du großer Gott, für so viel Korn und für das Brot.   (Sch 

mit Ballon „Korn“) 

Sei gelobt, du großer Gott, für die herrlichen Blumen. Sie machen die Welt 

bunt. (Sch mit Ballon „Blumen“) 

Sei gelobt, du großer Gott für den Regen, der alles erfrischt und jeder Pflanze 

Leben schenkt. 
          (Sch mit Ballon 

„Regen“) 
 

Ein Lob bekommst du von mir, Gott, ein großes Lob. 

Weil du alles so wunderbar gemacht hast.     (Erde 

hochhalten) 
 

Wir loben dich Gott, für die großen Tiere: für Kühe und Pferde, für Hunde und 

Katzen. 
        (vier Sch mit Ballon Kuh, Pferd, Hund, 

Katze) 

Wir loben dich Gott, für die kleinen Tiere: für Bienen und Schnecken, Würmer 

und Schmetterlinge 
(vier Sch mit Ballon Biene, Schnecke, Würmer, 

Schmetterling) 
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Wir loben dich, du großer Gott, für das weite, unendliche Meer und alle 

Pflanzen und Tiere des Meeres.     (zwei bis vier Sch mit 

Ballon Meerespflanze, Fische) 
 

Ein Lob bekommst du von mir, Gott, ein großes Lob. 

Weil du alles so wunderbar gemacht hast.     (Erde 

hochhalten) 
 

Wir loben dich, du großer Gott, für den Menschen, für groß und klein, für 

Männer und Frauen, für Kinder und Erwachsene.     (Sch 

mit Ballon „Mensch groß und klein“) 

Wir loben dich, du großer Gott, für Menschen auf der ganzen Erde, alle 

Völker, alle Hautfarben, alle Sprachen.     (Sch mit 

Ballon „Menschen unterschiedliche Hautfarbe“) 
 

Ein Lob bekommst du von mir, Gott, ein großes Lob. 

Weil du alles so wunderbar gemacht hast.     (Erde 

hochhalten) 
 

Ich will dir singen, du mein Gott. Ein Lob bekommst du von mir. Wie 

zahlreich und schön sind deine Werke. Ich will dir danken, so lange ich bin. 

Tanz (Musik von CD „Tanz der Schöpfung“, RPA-

Verlag,  

mit Ballons und großer Erdkugel) 

Einleitung zum Lied:   (Sch vom letzten Satz des Psalmes) 

Ich will dir singen, du mein Gott. Ein Lob bekommst du von mir. Laudato si, o 

mi Signor. Gelobt seist du mein Herr.  

 

Lied:   Laudato si (3 Str.) 

 

Fürbitten: (Sch lesen und halten jeweils kleinen Ballon passend hoch, 

Einleitung Lehrerin) 

L: Guter Gott, wir dürfen dich loben, aber wir dürfen auch mit unseren Bitten 

kommen. 

1. Wir bitten dich für die Menschen auf der ganzen Erde, lass sie einander 

achten und in Frieden zusammen leben.  

KV „Alle wollen leben hier auf dieser schönen Erde, ja sie alle sollen 

leben, so dass jeder glücklich werde“  

2. Wir bitten dich für die Menschen, die mit Tieren umgehen. Dass sie alle 

Tiere würdig behandeln. 

 KV 
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3. Wir bitten dich für die Menschen, die in ihrem Garten und auf ihren 

Feldern für Pflanzen verantwortlich sind, dass sie die Natur achten und 

schützen. 

 KV 

4. Wir bitten dich für uns alle, dass wir einander respektvoll und würdevoll 

begegnen. 

 KV 

L: Ja, guter Gott, alle wollen leben hier auf dieser schönen Erde. Wir bitten 

dich, dass das Zusammenleben gut gelingt und vertrauen auf deine Hilfe. 

Amen. 

Lied:   Wie groß ist Gottes Liebe (vier Str. Textdarstellung mit 

Bildern) 

 

Vater Unser  (Pfr.) 

Gottes Liebe ist groß und weit. Er liebt uns wie ein guter Vater und eine gute 

Mutter. Deshalb dürfen wir zu ihm beten und Vater sagen. 

 

Verabschiedung 

Sch 1: Wunderbar, diese Welt, auf der wir leben dürfen. 

Sch 2: Jetzt kommen die Ferien. Wir dürfen die Welt erleben draußen, beim 

Schwimmen, beim Wandern, beim Rad fahren, beim Sport machen. Und vieles 

mehr.  

Sch 3: Freut euch daran und vergesst nicht: …. Alle wollen leben, hier auf 

dieser schönen Erde. 

Segen   (kath. und ev. Pfr. im Wechsel) 

Pfr. 1: Gott, segne uns und behüte uns,  

Pfr. 2: und deine ganze große Welt, Erde, Luft und Wasser.  

Pfr. 1: Gott, lasse dein Angesicht über uns leuchten und sei uns gnädig.  

Pfr. 2: Sieh auf alles Leben in der weiten Welt, die Pflanzen, die Tiere, die 

Menschen.  

Pfr. 1: Gott, erhebe dein Angesicht auf uns.  

Pfr. 2:  Schau nach den Menschen und nach dem, was sie machen mit 

deiner Schöpfung und deiner  

Erde. Und gib uns und der ganzen Welt deinen Frieden.  

Pfr. 1:  So segne uns der allmächtige Gott, der Vater, der Sohn und der 

Heilige Geist. Amen. 

 

Lied:   Der Vater im Himmel segne dich 
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Quellen/Ideen aus: 

Arbeitshilfe für einen UnsereErde-GottSeiDank-Gottesdienst für Kitas und Kirchengemeinden 

zur ErdeWoche 2014 der Nordkirche 

Arbeitshilfe „Spielball Schöpfung“ zum Jugendsonntag im Bistum Mainz, 30. Mai 2010 

„Alle wollen leben“, Detlev Jöcker 

 


